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Sie spielen mit dem Gedanken, während Ihres 
Studiums für ein Praktikum ins Ausland zu gehen? 	
Mit dieser Broschüre wollen wir Sie im Prozess von 
der ersten Idee bis zur Durchführung Ihres Aufenthalts 
begleiten. Der Leitfaden vermittelt einen Überblick 
zu den Möglichkeiten und Voraussetzungen sowie zur 
Organisation und Umsetzung von Auslandspraktika für 
alle Studierenden der Ludwig-Maximilians-Universität 
München.  
 
Hierbei haben wir besonderen Wert auf die 
Bereitstellung von praxisnahen Tipps gelegt, die es 
Ihnen ermöglichen sollen, sich umfassend auf Ihr 
Abenteuer Auslandspraktikum vorbereiten zu können.  
Setzen Sie sich rechtzeitig mit den in dieser Broschüre 
aufgeführten Themen auseinander. Wenden Sie sich 
bei Fragen gerne per Mail an uns oder vereinbaren 
unkompliziert einen Beratungstermin (persönlich oder 
digital) auf unserer Webseite.

WEBSITE: 	 www.lmu.de/career-service/auslandspraktika 

EMAIL:		  praktika.careerservice@lmu.de

Hinein ins Abenteuer

Die bereitgestellten Informationen haben keinen Anspruch auf Vollständigkeit.  
Wenden Sie sich für fachspezifische Fragen bitte direkt an Ihre  

Studiengangskoordination und orientieren Sie sich an Ihrer Prüfungsordnung. 
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Nach einem längeren Auslandsaufenthalt hat man deutlich mehr 
im Gepäck als lokale Süßigkeiten, Postkarten und Kühlschrank-
magnete! Ein Auslandspraktikum fördert nämlich eine ganze 
Bandbreite an Fähigkeiten, die für den weiteren akademischen, 
beruflichen und persönlichen Weg prägend sind. 

Unter anderem können Sie durch ein Auslandspraktikum Ihre 
akademische Ausbildung um relevante Praxiserfahrung ergän-
zen, dadurch Ihre Attraktivität für potentielle Arbeitgeber und 
damit Ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt erhöhen sowie neue 
Perspektiven gewinnen und Ihren Horizont erweitern.

Den eigenen Kulturkreis zu verlassen und zu lernen, ange-
messen mit bisher Unbekanntem umzugehen, fördert die 
interkulturelle Kompetenz. Sie entwickeln dabei ein Be-
wusstsein für Ihre eigene Rolle in einer global agierenden 
(Berufs-)Welt.  
Durch die Organisation eines solchen Auslandsaufent-
halts wird zudem Ihre Selbständigkeit und Ihr struktu-
riertes Vorgehen gefördert. Sie beweisen sich über einen 
längeren Zeitraum im Ausland und verlassen die eigene Kom-
fortzone. 

Ein zentraler Aspekt eines internationalen Praktikums ist selbst-
verständlich auch der Ausbau Ihrer bisherigen Fremdspra-
chenkenntnisse. In Ihrem Alltag im Gastland wenden Sie die 
jeweilige Fremdsprache aktiv an und entwickeln Ihre bisherigen 
sprachlichen Fähigkeiten rasch weiter.  
Das Überwinden dabei auftretender sprachlicher Barrieren und 
das Lösen eventuell auftauchender Probleme fördert nicht nur 
Ihre Kommunikationsfähigkeit, sondern trägt auch zu einem 
selbstsicheren und lösungsorientierten Auftreten bei. 

Außerdem erhalten Sie durch ein internationales Praktikum 
Einblicke in neue Firmenkulturen und sammeln wichtige 

Berufserfahrung, die Ihre fachliche Qualifizierung aus-
baut. Das Erleben unterschiedlicher Arbeits-

weisen und deren kritische Reflexion er-
öffnet neue Perspektiven und hilft Ihnen, sich 

Ihrer Wünsche und Bedürfnisse für den eige-
nen beruflichen Weg bewusst zu werden.

Diese wertvollen Erfahrungen und Fähigkeiten 
bereichern Ihren Lebenslauf. Auslandserfahrung 

stellt heute einen wichtigen Teil der gewünschten 
Qualifikationen für viele Stellenprofile dar. Hierdurch 

wird Ihre Attraktivität auf dem Arbeitsmarkt gestei-
gert und Sie heben sich von anderen Bewerberinnen 

und Bewerbern ab. 
 

Bevor Sie in das Abenteuer Auslandspraktikum star-
ten können, gilt es jedoch einige wichtige Punkte 

zu beachten. In diesem Leitfaden finden 
Sie wichtige Informationen und hilfreiche 
Tipps für die Planung und Durchführung 
eines Auslandspraktikums.

Der Mehrwert von  
Auslandspraktika
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Voraussetzungen  
& Hilfreiches für den  
Aufenthalt

Neben den vielen positiven Effekten eines internationalen 
Praktikums sollten Sie sich auch rechtzeitig Gedanken 
über die notwendigen Basics und nützliches Wissen für 
dessen Durchführbarkeit machen. 

LMU CAREER SERVICE
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Ob Sie für Ihr Praktikum Gehalt beziehen werden 
und in welcher Höhe, hängt zum einen von der 
Branche und Länderspezifika sowie der Unternehmensart 
und -Größe ab. Während Praktikumsgeber im natur- und 
wirtschaftswissenschaftlichen Bereich Ihre Praktikantinnen und 
Praktikanten häufiger vergüten, ist dies bei anderen oft nicht 
selbstverständlich. 

Zum anderen ist es auch eine Frage Ihrer Prioritätensetzung, 
ob Sie auch ein unbezahltes Praktikum annehmen können oder 
möchten. Manche Tätigkeitsfelder können sowohl in bezahlten 
als auch unbezahlten Praktikumsverhältnissen durchgeführt 
werden. Beispiele hierfür sind branchenübergreifend 
relevante Berufsprofile wie Personalwesen, Marketing, EDV/IT, 
Buchhaltung/Finanzen, etc.

Finanzierung

	� LMU-Stipendienprogramme 
für Auslandspraktika 

	� Praktikumsgehalt 

Tipp: sollte der Erhalt eines Stipendiums entscheidend 
für die Durchführbarkeit Ihres geplanten Aufenthalts 
sein, empfehlen wir sowohl auf Grund der 
Förderwahrscheinlichkeit als auch der Förderhöhe die 
Durchführung eines        Erasmus+ Auslandspraktikums.

Hinweis: Wir raten von der Aufnahme eines Kredits zur 
finanziellen Ermöglichung des Auslandspraktikums ab. 

Der Career Service und das International Office der 
LMU München bieten für LMU-Studierende mehrere 

Stipendienmöglichkeiten für Auslandspraktika. 

Bitte beachten Sie, dass die Förderkriterien und 
-Höhen regelmäßigen Anpassungen unterliegen. 
Prüfen Sie daher stets den aktuellen Stand auf 

den verlinkten Webseiten.

Nutzen Sie außerdem die Möglichkeit und vereinbaren 
unkompliziert einen Beratungstermin (persönlich oder digital) 	

         auf unserer Stipendien-Webseite.

Transport, Miete, Kaution, Impfungen, Visum, 
Versicherungen, Lebensmittel, Hobbies und Reisen – 
für ein Auslandspraktikum kommen schnell einige 
Kosten zusammen. Informieren Sie sich daher 
rechtzeitig bzgl. einer ausreichenden 
Finanzierung. 

Recherchieren Sie zu den Reise- und 
Lebenshaltungskosten in Ihrem Zielland, 
z.B. über die       Webseite der Deutschen 
Außenhandelskammern.

Neben der Verwendung von Ersparnissen und 
finanzieller Unterstützung aus Ihrem Umfeld, gibt es 
noch weitere Möglichkeiten, wie Sie Ihr Budget für 
das Auslandspraktikum aufbessern können. 

LMU CAREER SERVICE
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Länder der Europäi-
schen Union sowie 
Island, Liechtenstein, 
Nord-Mazedonien, 
Norwegen, Serbien und 
die Türkei

Europa

Außerhalb Europas & im 
Vereinigten Königreich

Weltweit

Praktikumsdauer 

Mind. zwei volle Monate

53 bis 59 Tage

Mind. 8 Wochen

Ein bis zwölf Monate

Praktikumsarten 

Reguläre Praktika, 
Forschungspraktika, 
Lehrpraktika, Medizini-
sche Praktika, praxis-
bezogene Abschluss- 
oder Semesterarbeiten, 
Pflichtpraktika, freiwillige 
Praktika oder Graduier-
tenpraktika

Reguläre Praktika, 
Forschungspraktika, 
Lehrpraktika, Medizini-
sche Praktika, praxis-
bezogene Abschluss- 
oder Semesterarbeiten, 
Pflichtpraktika, freiwillige 
Praktika

Reguläre Praktika, 
praxisbezogene Ab-
schluss- oder Semes-
terarbeiten Pflichtprak-
tika, freiwillige Praktika 
keine Förderung für 
Praktika an Universitäten

Universitäre Forschungs-
praktika
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Das Auslands-BAföG wird unabhängig vom Inlands-BAföG geprüft. Das bedeutet, dass auch Studierende, die im Inland keinen Anspruch auf BAföG haben, im Ausland 
förderungswürdig sein können. Neben den bereits genannten Stipendienprogrammen bietet die deutsche Stiftungs- und Stipendienlandschaft weitere Möglichkeiten. Das 
Studierendenwerk München Oberbayern hat zudem eine eigene Beratungsstelle rund um das Thema Stipendien,       Link zur Beratungsstelle.

Weitere Finanzierungsmöglichkeiten

Praktikumsort Studienstatus 

Immatrikuliert im Ba-
chelor, Master, Staats-
examen oder Promotion. 
Zudem besteht die 
Möglichkeit von Gradu-
ierten-Praktika

Immatrikuliert im Bache-
lor, Master, Staatsexa-
men und Promotion

Immatrikuliert im Bache-
lor, Master und Staatsex-
amen. Nicht für Stu-
dierende der Tier- und 
Humanmedizin

Immatrikuliert im Bache-
lor, Master und Staats-
examen

Link

 Career Service- 
  Stipendium

  PROMOS

Förderhöhe 

Abhängig vom Land & 
Sonderförderungen:  
690 €/Monat bis über  
1.000 €/Monat

Einmalzahlung in Höhe 
von 600 € bis 800 €

Individuelle Berechnung

Individuelle Berechnung   PROSA

Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer        Stipendien-Webseite.

  Erasmus+ Stipendium

LMU CAREER SERVICE
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Stellen Sie sicher, dass Sie über ein ausreichendes 
Sprachlevel Ihrer Arbeitssprache verfügen.  
Wir empfehlen ein Level von mindestens B1 – je 
höher desto besser. Immerhin sollen Sie gut in 
Arbeitsprozesse und Teamstrukturen integriert 
werden können.   

Neben den Sprachkenntnissen während des 
Praktikums selbst sind natürlich auch jene für die 
Freizeit relevant. Schließlich gibt es auch abseits der 
Arbeit viel zu entdecken! 

Je nach Fach, Branche und Praktikumsinstitution 
ist zudem auf spezifisches Vokabular zu achten 
(bspw. Fachsprache in der Medizin, Forschung, 
Rechtswissenschaften).

Die Arbeits- und Landessprache muss nicht zwingend iden-
tisch sein. Schließen Sie daher nicht vorschnell interessante 
Praktikumsmöglichkeiten und -Orte aus. Weitere Informationen 
dazu finden Sie bei „5.2 In welches Land soll es gehen?“

Sprachkurse des Sprachenzentrums der LMU 

Sprachreisen, z.B. über den Fachverband 
Deutscher Sprachreise-Veranstalter e.V. 

Sprachkenntnisse

Ihre Sprachkenntnisse können Sie vor dem Aufenthalt 
auf verschiedene Weise ausbauen und auffrischen:

14 15
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� Arbeitserfahrung

Bei der Bewerbung für ein Auslandspraktikum sind – wie für 
jede andere Bewerbung auch – bereits erworbene relevante 
Arbeitserfahrungen selbstverständlich von Vorteil. Diese kön-
nen Sie z.B. im Rahmen eines Werkstudiums oder eines Prakti-
kums erwerben.  
Aber: Irgendwann ist immer das erste Mal. Lassen Sie sich von 
fehlender Praxiserfahrung nicht von einem geplanten Aus-
landspraktikum abhalten. Umso wichtiger ist es dann, dass Sie 
Ihre Interessen und Stärken sowie relevante Studienschwer-
punkte für die Bewerbung herausarbeiten. 

Während eines Auslandspraktikums können ganz unterschied-
liche Kompetenzen erlernt und gefestigt werden. Neben fach-
lichen und methodischen Kenntnissen sind ebenso soziale Fä-
higkeiten und sogenannte „Soft Skills“ von großer Bedeutung.

Um sich schon vor Ihrer Zeit im Ausland gut vorbereiten zu 
können, bietet der LMU Career Service eine Vielzahl an Semi-
naren und Workshops an. Hier eine Auswahl: Gesprächsführung, 
Selbstmanagement, Präsentationsfähigkeit, Konfliktmanage-
ment, BWL-Kurse, Gehaltsverhandlungen, Business Knigge, 
Bewerbungstrainings, Business English. Unsere       Homepage 
zu den Workshops und Seminaren informiert Sie zu unserem 
Angebot. 

� Fortbildung

Berufs- und  
bewerbungsrelevante 
Fähigkeiten

Auch ein Kurs zur interkulturellen Sensibilisierung ist nützlich als 
Vorbereitung für Ihren Aufenthalt. Der LMU Career Service bie-
tet in regelmäßigen Abständen Kurse hierzu an.

LMU CAREER SERVICE
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� Allgemein

Grundsätzlich empfehlen wir eine Praktikumsdauer von drei 
bis sechs Monaten. Diese Zeitspanne gibt Ihnen ausreichend  
Gelegenheit, vor Ort in das jeweilige Team und Ihre Aufgaben-
bereiche zu finden. 

Mit Blick auf den organisatorischen Aufwand eines Auslands-
praktikums lohnen sich längere internationale Praktika oftmals 
mehr als kürzere. Sollte Ihr Praktikum länger als ein halbes Jahr 
dauern, bitten wir Sie, die Qualität des Praktikums im Vorfeld 
genau zu prüfen. So möchten wir verhindern, dass Sie länger-
fristig als günstige Arbeitskraft eingesetzt werden.

Selbstverständlich haben durch studienbedingte, organisato-
rische, private und finanzielle Faktoren nicht alle Studierenden 
die Möglichkeit, Ihr Studium für beliebig viele Monate zu unter-
brechen. Auch die vorlesungsfreie Zeit eignet sich daher gut 
für den Erwerb von (internationaler) Praxiserfahrung. In der 
Regel sind hier je nach Klausuren, Abgabefristen und der Län-
ge der vorlesungsfreien Zeiten sechs bis zehn Wochen Prakti-
kumsdauer realistisch. 

Generell gilt jedoch: jede Praktikumsdauer ermöglicht Ihnen 
zuvor nicht vorhandene und wichtige Praxiserfahrungen! 

� Pflichtpraktika

Pflichtpraktika können von 6 Wochen bis zu 6 Monaten (z.B. 
Praxissemester) dauern. Informieren Sie sich am besten bei 
Ihrer jeweiligen Fachkoordination und in der Prüfungsord-
nung Ihres Studienfaches. 
An der LMU München kann – abgesehen von zu prü-
fenden Sonderfällen – mit Stand Wintersemester 
2024/25 für Pflichtpraktika kein Urlaubssemester 
gewährt werden. Hintergrund ist, dass Sie im Rah-
men des Aufenthalts ECTS-Punkte erwerben.

� Freiwillige Praktika

Bei einem freiwilligen Praktikum entscheiden Sie 
selbst, wieviel Zeit Sie investieren können und möchten. 
Für ein freiwilliges Praktikum, das über die Semesterfe-
rien hinausgeht, gibt es die Möglichkeit, ein Urlaubsse-
mester zu beantragen. Informieren Sie sich rechtzeitig zu 
den Voraussetzungen,       LMU-Webseite „Beurlaubung 
vom Studium“.

Da nun die Voraussetzungen für Ihren Aufenthalt geklärt 
sind, stellt sich noch die Frage nach dem passenden 
Zeitfenster für Ihr geplantes Auslandspraktikum...

Dauer und Zeitpunkt des 
Praktikums
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Die Praktikumssuche

Starten Sie rechtzeitig damit, sich mit dem Thema 
Auslandspraktikum zu beschäftigen. Wir empfehlen 
eine Zeitspanne von drei bis sechs Monate vor 
Praktikumsbeginn. Der Prozess beginnt mit der 
Identifizierung Ihrer eigenen Interessen, Möglichkeiten, 
Fähigkeiten und Karriereziele. Im Anschluss daran 
gilt es passende Unternehmen und Einrichtungen zu 
identifizieren, die Praktika in dem von Ihnen gewünschten 
Bereich ermöglichen.
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Große, etablierte Unternehmen 
bieten in der Regel strukturierte 
Programme und klar abgegrenzte 
Aufgabenbereiche. Kleinere 
Institutionen und Startups 
ermöglichen hingegen oft das 
Übernehmen von mehr Verantwortung 
und breiteren Aufgabenfeldern.

	� Unternehmensgröße 

Der Purpose – also die Sinnhaftigkeit – der eigenen Arbeit 
rückt immer mehr in den Fokus von Arbeitnehmenden 
und damit auch von Studierenden. Welchen 
Mehrwert soll Ihr Praktikum stiften – sowohl 
für Sie als auch für andere? Wollen Sie sich im 
Rahmen Ihres Praktikums sozial engagieren? Wie 
können Sie Ihre Fähigkeiten für die Allgemeinheit 
einbringen? Welche Werte, Perspektiven und 
Themen möchten Sie unterstützen?

	� Purpose

Um herauszufinden, welche Institution die richtige für 
Ihr Auslandspraktikum ist, können Ihnen die folgenden 
Aspekte behilflich sein:

Welche Institution  
passt zu mir?

Institutionen sind so unterschiedlich wie ihre 
Aufgabenbereiche. Entsprechend ist es wichtig, sich 
zuvor Gedanken über das damit einhergehende Umfeld 
und die eigenen Vorstellungen zu machen. Es macht einen 
Unterschied, ob Sie in kreativen, sozialen, medizinischen, 
politischen oder innovativen Settings, in einer Behörde oder 
einem Konzern, einer Agentur oder Stiftung, einem Labor oder 
Krankenhaus, einer Schule oder gemeinnützigen Organisation 
arbeiten.  
 
Es kann außerdem hilfreich sein, sich zu informieren, welche 
Institutionen in Ihrem Fachbereich als feste Größen etabliert 
sind. Gleichzeitig eröffnen auch innovative neue Projekte, 
Startups und Konzepte die Möglichkeit, die Zukunft des 
Fachbereichs mitzugestalten. 

Achten Sie darauf, dass das Praktikum 
die Möglichkeit bietet, neue Fähigkeiten 
zu erlernen und praktische Erfahrungen 
zu sammeln. Diese sollten über einfache 
Verwaltungsaufgaben hinausgehen. Stellen 
Sie sicher, dass Ihre Aufgabenbereiche 
und das Pensum im Vorfeld des Praktikums 
besprochen werden. So vermeiden Sie im 
Optimalfall bereits vorab eine Über- bzw. 
Unterforderung während des Aufenthalts. 
Besonders bei Institutionen, die noch 
wenig Erfahrung mit dem Einsatz von 
Praktikantinnen und Praktikanten haben, ist 
ein dahingehend guter Austausch wichtig.

	� Arbeitsumfeld und  
Unternehmenskultur

	� Lernmöglichkeiten

LMU CAREER SERVICE

22 23



=

	� Internet und Netzwerke

Recherchieren Sie ausführlich, welche Institutionen für Ihre 
Zielsetzung, Fachrichtung und Fähigkeiten eine passende 
Schnittmenge an Themen und Aufgabenfeldern umfassen. 
Sie werden bei Ihrer Suche überrascht sein, wie vielfältig die 
Möglichkeiten in vielen Arbeitsfeldern sind!

Sie haben zudem die Möglichkeit, auf verschiedenen Wegen 
einen Einblick in die Arbeitsweise, Kultur und die Werte einer 
Institution zu erhalten:

Der Online-Auftritt verrät oftmals bereits einiges über die 
jeweilige Institution. Ob über die Homepage, das Social 
Media-Profil oder berufsspezifische Plattformen: Wie ist 
deren Gestaltung? Welche Personen und Themen sind 
präsent? Wie definiert sich die Institution? Was sind aktuelle 
Beiträge?  Zudem gibt es online auch mehrere 
Bewertungs-Plattformen, auf denen ehemalige 
und aktuelle Mitarbeitende Institutionen 
bewerten. 

Vor allem bei global agierenden 
Unternehmen und Einrichtungen 
haben Sie die Möglichkeit, diese 
bereits persönlich in Deutschland 
kennenzulernen. Eine gute 
Möglichkeit bieten hier Karriere-
Veranstaltungen, auf denen Sie direkt 
mit aktuellen Mitarbeitenden in 
Austausch kommen können.  Der 
LMU Career Service veranstaltet 
jedes Jahr zahlreiche Career 
Events und Messen. Unsere         
Webseite informiert Sie zu den 
aktuellen        Formaten und 
Terminen.

Erfahrungsberichte  
Auf der       Webseite des LMU Career Service zu den Erfah-
rungsberichten und Institutionen finden Sie eine umfassende 
Übersicht an ausführlichen Praktikumsberichten sowie Institu-
tionen von bereits durchgeführten internationalen Praktika aus 
der ganzen Welt. Diese sind nach Fächergruppen, Ländern 
und Institutionen geordnet. Die Berichte liefern Ihnen nicht nur 
Informationen zur jeweiligen Institution, sondern auch zum 
Bewerbungsprozess, der Wohnungssuche, dem Aufbau von 
Kontakten, etc.

	� Schnittmengen 	� Karriere-Events
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Bei der Wahl Ihres Praktikumslandes 
und -Ortes sind Ihnen fast keine Gren-
zen gesetzt. Viele Faktoren beeinflus-
sen, für welchen Ort Sie sich letztlich 
entscheiden: bspw. Sprachkenntnisse, 
branchenspezifische Kriterien, familiäre 
und private Faktoren sowie finanzielle 
Ressourcen. Auch der jeweilige Kultur-
kreis und Reisemöglichkeiten können 
eine Rolle spielen. 

Lassen Sie sich bei der Länderwahl 
zunächst nicht von der Landessprache 
einschränken:  
In der heutigen globalisierten Welt 
müssen die Landes- und Arbeits-
sprache nicht zwingend identisch sein. 
Viele Unternehmen agieren international 
und nutzen Englisch oder andere Spra-
chen als Geschäftssprache. Selbst, 
wenn die Landessprache eine andere 
ist. Dies eröffnet zahlreiche Möglich-
keiten, in verschiedenen Ländern zu 
arbeiten, ohne zwingend die lokale 
Sprache auf hohem Niveau sprechen 
zu müssen. Grundkenntnisse der Lan-
dessprache sind jedoch natürlich stets 
hilfreich.

Viele Länder haben Amtssprachen, die 
Sie womöglich bereits beherrschen. So 
wird Englisch nicht nur in Großbritanni-
en und den USA gesprochen, sondern 
auch in Irland, Kanada, Australien, Neu-
seeland, Singapur, Malta und großen 
Teilen Afrikas. Ebenso ist Französisch 

Gerne beraten wir Sie zu Ihren Optionen und Überlegungen in einem persön-
lichen Gespräch. Einen Beratungstermin können Sie unkompliziert über den  
Link auf unserer        Auslandspraktika-Homepage vereinbaren.

neben Frankreich auch Amtssprache 
in weiten Teilen Kanadas und Ländern 
Afrikas. Für Spanisch gilt dasselbe: 
auch in Mittel- und Südamerika wird 
diese Sprache gesprochen.

Auch finanzielle Mittel beeinflussen 
die Entscheidung, da die Lebens-
haltungskosten in verschiedenen 
Ländern, Regionen und Städten stark 
variieren. Daneben sind persönliche 
Vorlieben zu berücksichtigen: Die 
einen bevorzugen das breite Ange-
bot einer Metropole, die anderen die 
Ruhe ländlicher Gebiete.

Beachten Sie bereits bei den Vor-
überlegungen zu Ihrem Wunschland 
ggf. benötigte Visa, Versicherungen 
und Impfungen und planen Sie ausrei-
chend Zeit für deren Einholung ein. 

Wenn Sie über einen Pass innerhalb 
der Europäischen Union verfügen, ist 
das Reisen und Arbeiten innerhalb der 
EU unkompliziert möglich. Themen wie 
Grenzkontrollen, das Einholen einer 
Arbeitserlaubnis oder eines Visums 
sind dann in der Regel nicht nötig. 

Neben den spannenden Ländern 
Europas steht Ihnen jedoch auch die 
ganze Welt offen. Es ist Ihre Entschei-
dung, wie weit Sie für Ihren Auslands-
aufenthalt in die Ferne reisen möchten. 

In welches Land 
soll es gehen?

Denken Sie auch an die attraktiven Überseegebiete europäischer Länder, in 
die Sie als EU-Bürgerinnen und -Bürger oftmals sogar ohne Visum und Arbeits-
erlaubnis für ein Praktikum einreisen können. Hier eine Auswahl: 

• Frankreich: La Réunion, Martinique, Guadeloupe
• Niederlande: Aruba, Curaçao und Sint Maarten
• Portugal: Madeira und die Azoren. 

Denken Sie auch abseits der häufig gewählten Pfade. Mit einem Praktikum in 
einem weniger hochfrequentierten Praktikumsland stechen Sie nicht nur aus der 
Masse hervor, sondern müssen sich bspw. auch gegen weniger Konkurrenz auf 
dem Arbeits- und Wohnungsmarkt durchsetzen. 

zurück zu Sprachkenntnisse

LMU CAREER SERVICE

26 27

https://www.lmu.de/de/workspace-fuer-studierende/auslandserfahrung-sammeln/auslandspraktika/


miau - miau
miau - miau...

Bewusst haben wir dieses Kapitel nicht an den Anfang 
der Praktikumssuche gestellt. 

Bei einem Auslandspraktikum handelt es sich um 
eine ganz besondere Zeit Ihres Studienverlaufs. Und 
nicht nur Sie müssen zum Praktikum passen, sondern 
dieses auch zu Ihren Zielsetzungen, Wünschen und 
Interessen. Wir raten daher dazu, nicht ausschließlich auf 
ausgeschrieben Stellen zu reagieren, sondern sich mit 
dem individuellen Mehrwert des Auslandspraktikums 
für Ihren weiteren akademischen, beruflichen und 
persönlichen Weg zu beschäftigen.

Wie finde ich  
ausgeschriebene  
Praktikumsstellen?

Hinweis: Unterschätzen Sie nicht die Erfolgsaussichten 
und Chancen von Initiativbewerbungen! Tipps dazu 
finden Sie in der Broschüre hier.

Im Internet gibt es zahlreiche 
Praktikumssuchmaschinen sowie 
Job- und Praktikabörsen, bei 
denen ausländische Firmen 
ihre Praktikumsangebote 
veröffentlichen. Oftmals stellen 
Praktikumsgeber ihre offenen 
Stellen auch direkt auf den 
eigenen Homepages ein. Darüber 
hinaus liefern die jeweiligen 
nationalen Handelskammern und 
Berufsverbände relevante Hinweise 
und Adressen.

	� Internet

Die Jobbörse der European Employment  Services 
 
Die Jobbörse des LMU Career Service

Die Praktikabörse von ERASMUSINTERN 
 
Die Webseite der Deutschen 
Außenhandelskammern

Die Zentrale Auslands- und Fachvermittlung der 
Bundesagentur für Arbeit

Schauen Sie doch mal auf folgenden Webseiten vorbei:
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Nutzen Sie Ihr akademisches und 
privates Netzwerk. Fragen Sie auch 
Dozierende, ob diese Institutionen für 
einen Aufenthalt empfehlen können, 
relevante Personen kennen und ggf. 
einen Kontakt herstellen können. 
Auch ein Empfehlungsschreiben 
kann ein entscheidender Türöffner 
sein.  Lehrstühle und Institute haben 
zudem oftmals ein physisches oder 
digitales „Schwarzes Brett“, auf dem 
aktuelle Stellenausschreibungen 
veröffentlicht werden.  

Nutzen Sie außerdem die 
Möglichkeiten, die Ihnen 
berufsspezifische Plattformen bieten 
und bauen sich auch online ein 
Netzwerk auf.

Neben den bereits genannten 
Möglichkeiten können Sie auch über 
eine Vermittlungsagentur an ein 
Auslandspraktikum gelangen. Diese 
Variante ist jedoch zumeist mit Kosten 
verbunden.  Wir raten Ihnen dazu, sich 
zunächst mit den zuvor genannten 
Optionen zu befassen, bevor Sie eine 
Vermittlungsagentur beauftragen. 
Sollte Ihre Suche jedoch sehr 
kurzfristig oder an bestimmte Kriterien 
(bspw. Praktikum mit Beeinträchtigung, 
Praktikum als Elternteil, Teilzeitpraktika) 
gebunden sein, kann eine Vermittlung 
eine zielführende Lösung darstellen.

	� Persönliche Kontakte  
& Netzwerke

	� Vermittlung

Wie bewerbe ich mich?
Wenn Sie nun also potentielle Einrichtungen, 
Unternehmen und Organisationen für Ihr 
Auslandspraktikum identifiziert haben, können Sie in 
den Bewerbungsprozess starten. Dabei macht es einen 
Unterschied, ob Sie sich auf eine ausgeschriebene 
Position oder initiativ bei einer Institution bewerben.

	� Bewerbung auf eine  
ausgeschriebene Position 

Wie für Bewerbungen auf dem 
deutschen Arbeitsmarkt, besteht eine 
Bewerbung auch im internationalen 
Kontext grundsätzlich aus einem 
Motivationsschreiben, Lebenslauf und 
Ihren Nachweisen zu Abschlüssen, 
Fortbildungen, usw.   
 
Beachten Sie beim Erstellen 
der Bewerbungsunterlagen für 
Ihr Auslandspraktikum, dass es 
länder- und branchenspezifische 
Unterschiede gibt. So unterscheidet 
sich bspw. der Aufbau, die 
Verwendung eines Fotos und die 
Angabe persönlicher Daten auf dem 
Lebenslauf teils deutlich von Land zu 
Land.  

Wie für jede Bewerbung: stellen Sie 
sicher, dass Ihre Unterlagen individuell 
auf die jeweilige Stellenausschreibung 
zugeschnitten sind. Das Gegenüber 
merkt schnell, ob es sich bei Ihrer 
Bewerbung um echtes Interesse 
oder um eine lieblose „copy-paste-
Bewerbung“ handelt. 
 
Um Sie hierbei zu unterstützen, bietet 
der LMU Career Service eine 
     Bewerbungsberatung und einen 
CV-Check an. Geben Sie bei der 
Terminvereinbarung am besten direkt 
an, dass es sich um eine Bewerbung 
für ein bestimmtes Land handelt.

LMU CAREER SERVICE

30 31

https://www.lmu.de/de/workspace-fuer-studierende/career-service/persoenliche-beratungsangebote/index.html
https://www.lmu.de/de/workspace-fuer-studierende/career-service/persoenliche-beratungsangebote/index.html


Häufig werden Sie bei Ihrer Recherche auf eine Institution 
stoßen, die Sie zwar begeistert, gerade jedoch keine 
(passende) Stellenausschreibung veröffentlicht hat. Das 
bedeutet aber nicht, dass Sie dort nicht in Ihr Traumpraktikum 
starten können! 

Stellen Sie sicher, dass Sie vor dem Erstkontakt umfassend 
zu Ihrem möglichen Einsatz als Praktikantin oder Praktikant 
recherchieren: In welcher Abteilung möchten Sie arbeiten? 
Welche Aufgabenbereiche könnten Sie ggf. übernehmen? 
Welche relevanten Vorerfahrungen und Kenntnisse bringen 
Sie mit? Wie können Sie die Abläufe unterstützen und einen 
Mehrwert stiften? Welche Ansprechperson ist der richtige 
Erstkontakt?

	� Initiativbewerbung

zurück zu Praktikumsstellen

•	 Da Sie sich ohne Stellenausschreibung bewerben, müssen Sie 
zunächst klären, an welche Ansprechperson Sie sich wenden. 
Meist lassen sich über die Homepage die jeweiligen fachlichen 
Ansprechpersonen finden. Sollte dies nicht der Fall sein, ist 
je nach Größe und Art der Institution zunächst die jeweilige 
Personalabteilung oder die Assistenz der Geschäftsführung zu 
kontaktieren. Diese wird Ihre Anfrage prüfen und entsprechend 
weiterleiten. 

•	 Als Erstkontakt empfiehlt sich eine E-Mail an die jeweilige 
Ansprechperson inkl. Ihres Lebenslaufs. Stellen Sie Folgendes sicher:

▪	 Ihre Nachricht sollte wie ein kurzes Motivationsschreiben 
aufgebaut sein und klar Ihr Interesse, Ihre Motivation und Ihre 
Ideen für das Praktikum darlegen.

▪	 Liefern Sie dem Gegenüber am besten bereits zu Beginn 
alle wichtigen Rahmen-Informationen, welche die Person 
zum Einschätzen Ihrer Anfrage benötigt: Ihr möglicher 
Zeitraum und die angedachte Dauer, Wochenarbeitszeit, 
Interessen & Kenntnisse, Wunschaufgaben und -Abteilung, etc.

▪	 Bieten Sie an, dass Sie bei Interesse auch gerne noch eine 
vollständige Bewerbung inkl. Anschreiben, Zertifikaten, 
etc. einreichen können (siehe       „Bewerbung auf eine 
ausgeschriebene Position“).

▪	 Bieten Sie an, dass Sie für ein erstes Kennenlernen und eine 
Besprechung der Einsatzmöglichkeiten gerne für einen 
zeitnahen Video-Call oder ein Telefonat bereitstehen.  

Thema Erstkontakt:

Ebenso wie bei der schriftlichen Bewerbung sind beim 
Bewerbungsgespräch länderspezifische Besonderheiten zu 
beachten. Um sich darauf vorzubereiten, können Sie z.B. ein 
Bewerbungstraining besuchen.        Das Sprachenzentrum 
der LMU  bietet ein Bewerbungstraining auf Englisch an.
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Freizeit

Über das Praktikum  
hinaus
Auch, wenn der Fokus des Auslandspraktikums in erster 
Linie auf dem Erwerb von Berufserfahrung liegt, so 
spielt auch die Zeit außerhalb des Praktikumsalltags 
eine wichtige Rolle. Ergänzen Sie die berufliche 
Praxiserfahrung mit schönen Erlebnissen in Ihrer Freizeit.  
 
Anfangs kann es in einer neuen Umgebung 
herausfordernd sein, sich in den Alltag einzufinden. Um 
auch soziale Kontakte außerhalb der Arbeit zu knüpfen, 
sind bspw. Wohngemeinschaften, Sprachkurse und 
Freizeitgruppen wie Tanz- oder Sportkurse ideal.  
Das Wochenende bietet sich außerdem an, um 
Ausflüge in der Umgebung zu unternehmen. Ob zum 
Wandern in die Natur, der Besuch einer Ausstellung im 
örtlichen Museum oder ein kulinarischer Ausflug über 
die regionalen Märkte – nutzen Sie die besondere Zeit 
des Auslandspraktikums auch für zahlreiche Erlebnisse 
außerhalb der Arbeit!

Abschließend finden Sie auf den folgenden Seiten noch eine 
Checkliste für Ihr Auslandspraktikum. 

Wenden Sie sich bei Fragen gerne per Mail an uns oder 
vereinbaren unkompliziert online einen Beratungstermin.  
 
Die Termine können digital oder persönlich stattfinden. 

Viel Erfolg für die Planung Ihres Auslandspraktikums!
Das Team der LMU-Auslandspraktika

WEBSITE: 	 www.lmu.de/career-service/auslandspraktika 

EMAIL:		  praktika.careerservice@lmu.de
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Phase 1: Sichern der Praktikumszusage 

Phase 2: Nach der Zusage

3 bis 6 Monate Vorlauf einplanen

Ausführliche Recherche zu möglichen Institutionen und Orten 

Kontakt zu hilfreichen Personen und auch zu Wunsch-Institutionen aufnehmen

Bewerbungsprozess

•	 sorgfältige Erstellung der Bewerbungsunterlagen
•	 Einreichen der Unterlagen
•	 Durchführung des Vorstellungsgesprächs
•	 Vereinbaren der Konditionen für das Praktikum

Zusage

Unterzeichnung des Praktikumsvertrags 

ggf. Beantragung Visum und Arbeitserlaubnis

ggf. Bewerbung für ein Stipendium 

Check des Reisepasses

Abschließen einer Kranken-, Haftpflicht-, Unfallversicherung

ggf. Durchführen notwendiger Impfungen

Suche der Unterkunft am Praktikumsort 

Untervermietung für die Wohnung/das Zimmer zuhause

Buchung des Flug-, Bus- oder Bahntickets

Beantragung eines internationalen Studierendenausweises  
(bspw. praktisch für Ermäßigungen)

Auffrischen der Sprachkenntnisse

 Interkulturelle Vorbereitung

 Information über das Zielland und den Zielort

Phase 3: Im Praktikumsland

Phase 4: Nach dem Praktikum

Melden beim Bürgerbüro

ggf. Beantragung der Lohnsteuerkarte 

ggf. Eröffnen eines Bankkontos 

ggf. Anpassung des Handyvertrags oder Anschaffung einer Prepaidkarte

Erwerb der Fahrkarte für öffentliche Verkehrsmittel

Einholen des Praktikumszeugnisses

wenn Sie über eines unserer Stipendien gefördert werden:  
Einreichen der Abschlussunterlagen

Checkliste für Ihr Auslandspraktikum
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Meine Fragen für den Beratungstermin beim LMU 
Career Service:

Meine Recherche zu Stellen und Institutionen:
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Meine Recherche zu Ländern und Orten: Meine Gedanken zu den Bewerbungsunterlagen:
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Meine individuelle To-Do Liste
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